
Auswahlkriterien

Signale von Objekten, die
hinter der eingestellten Tast-
ebene liegen, werden aus-
geblendet.
Reflexions-Lichttaster mit
Hintergrundausblendung kön-
nen durch hochglänzende
Objekte im Hintergrund, wie 
z. B. Glasscheiben, polierte
Bleche u. dgl. gestört werden.
Bei nicht definiertem Hinter-
grund innerhalb der angege-
benen Sensor-Tastweite
können sich diese Einflüsse
vergrößern. Durch Abschir-
men oder Schrägstellen der
Geräte wird hier Abhilfe
geschaffen.

Mit dem Einsatz von Laser-
dioden werden hohe Auflö-
sungen realisiert, kleine

Beim Reflexions-Lichttaster 
(z. B. WT 24-2) wird das aus-
gesandte Licht vom Tastgut
selbst zurückgeworfen, emp-
fangen und anschließend
ausgewertet. 

Reflexions-Lichttaster mit Vor-
dergrundausblendung (VGA)
sind in der Lage, Objekte in
einer definierten Tastweite zu
erkennen. 
Alle Objekte zwischen der auf
den Hintergrund eingestellten
Tastweite und dem Taster
werden erkannt. Die Ausblen-
dung des Vordergrundes er-
folgt durch die besonders

geometrische Konstellation
von Sende- und Empfangs-
elementen. Zur sicheren Funk-
tion dieser Taster muss der
Hintergrund, z. B. ein Trans-
portband, relativ hell sein und
darf keine Höhenschwankun-
gen aufweisen.

Reflexions-Lichttaster mit 
Hintergrundausblendung
(HGA) beruhen auf der geo-
metrischen Beziehung zwi-
schen Sende- und Empfangs-
elementen. 
Der Taster wird dabei auf das
in Tastebene liegende Objekt
eingestellt. 

D e r  r i c h t i g e  S e n s o r
f ü r  I h r e  A n w e n d u n g e n

Objekte werden präzise und
sicher erkannt. Lichtfleck-
durchmesser z. B. 0,1 mm.

Die Hintergrundunterdrückung
lässt sich bei Reflexions-
Lichttastern optisch durch
Verändern der geometrischen
Beziehung zwischen Sender-
und Empfangselement oder
elektronisch erreichen: 
Bei der optischen Lösung
wird bei der Einstellung der
Tastweite auf das Objekt der
Winkel zwischen Sende- und
Empfangslichtstrahl geändert.
Objekte, die im Schnittpunkt
der beiden Lichtstrahlen lie-

Reflexions-Licht-

taster, Vordergrund-

ausblendung VGA Reflexions-Licht-

taster, Hintergrund-

ausblendung HGA

Reflexions-Licht-

taster, Hintergrund-

unterdrückung HGU

b VGA – Vordergrundausblendung b HGA – Hintergrundausblendung
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Die preisgünstigste Lösung ist
der energetische Lichttaster
mit einstellbarer Empfindlich-
keit.
Eine helle Fläche remittiert
mehr Licht als eine dunkle
und kann daher auch aus
einer größeren Entfernung
erkannt werden. 
Um ähnliche Ergebnisse mit
einer dunklen Fläche zu erzie-
len, muss die Empfindlichkeit
des Tasters erhöht werden.
Nicht unproblematisch ist bei
energetischen Tastern die
Erkennung eines dunklen Ob-
jektes vor hellem Hintergrund. 

gen, werden erkannt. Was
dahinter liegt, wird unter-
drückt, da kein oder zu wenig
Licht auf das Empfängerele-
ment trifft.
Bei der elektronischen
Lösung werden PSD-Elemen-
te (Position Sensitive Device)
eingesetzt. Der ausgesandte
Lichtstrahl wird vom Objekt
remittiert und trifft auf das
PSD-Empfangselement.
Abhängig vom Ort des auftref-
fenden Lichtstrahls wird das
Signal als Hintergrund erkannt
und elektronisch unterdrückt.

Der Hintergrund überstrahlt
aufgrund der höheren Remis-
sion das Objekt. Besser lassen
sich helle Objekte vor dunk-
lem Hintergrund erkennen.

Speziell für die Fördertechnik 
entwickelt, erkennen diese 
Reflexions-Lichttaster zwi-
schen den Rollen berührungs-
los das Fördergut.

Das Erkennungssignal wird in
der Logikeinheit ausgewertet
und über das Ventil der
elektropneumatische Zylinder
angesteuert. 

Mit dieser Technik ist das
Prinzip der Stauförderung
ohne den Einsatz weiterer
Steuerungslemente automa-
tisch erfüllt.

b HGU – Hintergrundunterdrückung

b Reflexions-Lichttaster

b Rollenstauförderer

Reflexions-

Lichttaster, 

energetisch

Reflexions-Licht-

taster, für Rollen-

stauförderer HGA
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D e r  r i c h t i g e  S e n s o r
f ü r  I h r e  A n w e n d u n g e n

Bei der Reflexions-Licht-
schranke (z. B. WL 24-2)
wird das ausgesandte Licht
von einem Reflektor zurück-
geworfen und vom Gerät
empfangen und ausgewertet. 

Polarisationsfilter verhindern
Fehlfunktionen beim Erfassen 
von spiegelnden Gegenstän-
den.
Transparente Folien und
Stretchfolien können die
Funktion von Reflexions-Licht-
schranken mit Polarisations-
filtern beeinflussen. Hier hilft
der Einsatz von Geräten mit
reduzierter Empfindlichkeit.

Mit dem Einsatz von Laser-
dioden werden größere
Reichweiten bei gleichzeitig
hoher Auflösung realisiert.
Fokusbereiche lassen sich
präzise einstellen.

Diese Reflexions-Lichtschran-
ken zeichnen sich durch eine
besonders kleine Schalthyste-
resis aus. Selbst geringste
Lichtdämpfung zwischen
Sensor und Reflektor, hervor-
gerufen z. B. durch Glas-
flaschen oder sogar durch
PET-Flaschen, wird sicher
detektiert.

Eine neuartige Systemüber-
wachung regelt bei schleich-
ender Verschmutzung, die
anderenorts zum Ausfall führt,
die Schaltschwelle ständig
elektronisch nach. 

Auswahlkriterien

Reflexions-

Lichtschranken

Reflexions-Licht-

schranken zum Erken-

nen transp. Objekte

b Erkennung von transparenten Objekte

b Reflexions-Lichtschranke
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Die Einweg-Lichtschranke 
besteht aus zwei Geräten,
dem Sender (z. B. WS 24-2)
und dem Empfänger (z. B.
WE 24-2). 
Durch den getrennten Auf-
bau sind große Reichweiten
möglich.
Mit dem Einsatz von Laser-
Dioden werden größere
Reichweiten bei gleichzeitiger
hoher Auflösung realisiert.
Fokusbereiche lassen sich
präzise einstellen.

Bei Lichtschranken mit Licht-
leitern (z. B. WLL 12) sind
Sender und Empfänger in
einem Gehäuse unterge-
bracht.
Für den Einsatz als Einweg-
System werden für Sender
und Empfänger je ein separa-
ter Lichtleiter eingesetzt. Für
ein Taster-System sind die
Sende- und Empfangs-Licht-
leiter in einem Lichtleiter ver-
einigt.

b Lichtschranke mit Lichtleiter

b Einweg-Lichtschranken

Einweg-

Lichtschranken

Lichtschranken

mit Lichtleitern
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